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IMPRESSUM

Wie lange sind noch
Änderungen im Teammöglich?

Bis zum 10. September (im Laufe des
Tages) können Änderungen innerhalb
des Teams oder in der Reihenfolge
durchgegeben und berücksichtigt wer-
den. Danach kann ein Team bei einer
möglichen Änderung zwar starten, je-
doch bleibt der ursprüngliche Name
des Etappenläufers beziehungsweise
die angegebene Reihenfolge im Sys-
tem.

Wie wird die Zeit gemessen?

Jedes Team bekommt einen Staf-
felstab, in den ein hochempfindlicher
Chip eingearbeitet ist. Mit diesem Stab
in der Hand müssen an den Wechsel-
punkten so genannte Zeitmatten über-
laufen werden. Dort wird dann die je-
weilige Zeit gemessen. Jede Einzeletap-
pe wird gemessen, alles zusammen er-
gibt die Gesamtzeit. Gemessen wird
die Bruttozeit. Die Ultraläufer, also je-
ne, die die ganze 75-Kilometer-Strecke
alleine laufen, erhalten einen kleinen
Chip, der an den Schuh gebundenwer-
den kann.

Wie sieht es mit der Anfahrt
zu den Etappenpunkten aus?

Es wird empfohlen, auf jeden Fall mit
zwei Autos pro Team unterwegs zu
sein und jeweils genug Zeit einzu-
planen, da an einzelnen Wechsel-
punkten der Parkplatz in einiger Ent-
fernung liegt, manche Zufahrtsstra-
ßen nicht befahrbar sind und daher
Umwege gefahren werdenmüssen. An
einem Wechselpunkt (von Sulzbach
nach Unterlichtenwald) werden die
Läufer mit einem Shuttlebus (fährt al-
le zehn bis fünfzehn Minuten!) vom
Parkplatz zumWechselplatz gefahren.
Diese Zeit muss einberechnet werden.
Infos über Parkmöglichkeiten, Stre-
ckensperrungen und dergleichen sind
im Internet zu ersehen und werden
laufend aktualisiert.

Wo gibt es Duschmöglichkeiten,
wo gibt es Verpflegung?

Duschen kann man in Lappersdorf,
Donaustauf und Bernhardswald. Ver-
pflegungsstationen sind an jeder
Wechselstation und nach der anstren-
genden Passage in der Etappe 6 von Al-
tenthann nach Bernhardswald.

Sind die Straßen gesperrt, wo die
Strecke über eine Straße führt?

Nein, die Straßen konnten nicht ge-
sperrt werden, da sich das Läuferfeld
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mehrere Stunden auseinanderziehen
wird. Die Regel lautet, dass immer
rechts gelaufen wird, außer es wird
eindeutig anders angezeigt. Auch der
Busverkehr verläuft planmäßig wie
immer. Ebenso sind die Fuß- und Rad-
wege nicht für den normalen Verkehr
gesperrt. Die Läufer müssen „Gegen-
verkehr“ einrechnen. Die Strecke ist
an unklaren Punkten mit einem blau-
en „LKL“ Schild gekennzeichnet. Wo
nichts steht – immer geradeaus laufen.

Wann wird mit dem ersten Läufer
im Ziel Lappersdorf gerechnet?

Start ist um 9 Uhr inWörth an der Do-
nau. In Lappersdorf kommen die ers-
ten Läufer um zirka 14 Uhr an. Das
Zeitlimit für die langsamste Staffel ist
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19 Uhr. Dem liegen durchschnittliche
Berechnungen von sehr guten bis zu
ungeübten Läufern auf einer Strecke
von 75,3 Kilometern und 1102 zu be-
wältigendenHöhenmetern zugrunde.

Fährt ein Führungsrad
beim Lauf mit?

Ja, es fährt ein Führungsradl mit, bis
auf die steile Strecke auf der Etappe 6,
denn da kommt kein Radl mit. Es wird
auch ein so genanntes Besenradl mit-
fahren, das sich um die letzten Läufer
kümmert.

Was gibt es zu trinken und zu
essen an denWechselstationen?

Zu trinken gibt es Wasser, Apfelschor-
le, Colamix und alkoholfreies Bier, au-
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ßerdem Bananen und Riegel. Die Ult-
raläufer haben die Möglichkeit, ihren
eigenen Proviant vor dem Lauf an den
Wechselstationen zu deponieren.

Kannman im Team
ins Ziel einlaufen?

Ja, man kann sich entweder am Sport-
platz am Regen in Lappersdorf oder
am Parkplatz am TSV Gelände Ka-
reth/Lappersdorf zum Schlussläufer
gesellen und mit ihm einlaufen. Der
Schlussläufer muss jedoch den Staffel-
stab halten.

Ab wann werden die
Zeitmesssysteme aufgebaut?

Zirka eine Stunde vor dem zu erwar-
tenden besten Läufer.
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AlleDetails zumLandkreislauf
FITNESSDie Teamleiter beant-
worteten in der Gemeinde-
halle Lappersdorf die wich-
tigsten Fragen zu dem sport-
lichen Großereignis am
18. September.
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VON ANGELIKA LUKESCH, MZ

Alexandra Wildner (links) von der MZ verteilte die Star-
tertüten mit den Startnummern und allerlei hilfreichen
Utensilien an die Teamleiter.

Die Teamleiter der Staffeln des MZ-Landkreislaufs in-
formierten sich in Lappersdorf über die neuesten Ent-
wicklungen. Fotos (2): Lukesch

Die Läufer freuen sich auf den Landkreislauf am 18. September. Foto: MZ-Archiv
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LANDKREISLAUF AM 18. SEPTEMBER

➤ Info-Abend: Die Gemeindehalle Lap-
persdorf platzte aus allen Nähten, als
AlexandraWildner vomMittelbayeri-
schen Verlag undMarion Fuchs sowie
Daniel Wedekind von derMarathon
GmbH die Teamleiter-Besprechung für
den 1. MZ-Landkreislauf eröffneten. Sie
informierten detailliert über Wechselzo-
nen, Anfahrtsmöglichkeiten, Beschilde-

rung und Logistik.
➤ Teilnehmer: Bis jetzt haben sich 140
Mannschaften zu je zehn Läufern und
zehn Ultraläufer angemeldet.
➤ Strecke: Die Route geht vonWörth an
der Donau bis Lappersdorf und ist 75,3
Kilometer lang. Die Route führt über
1102 Höhenmeter. Die Streckenführung
wurde nochmals geändert – Änderun-

gen sind im Internet ersichtlich.
➤ Rahmenprogramm: Am 18. Septem-
ber wird ab demNachmittag in Lappers-
dorf ein Unterhaltungsprogramm für die
ganze Familie angeboten. Die Siegereh-
rung findet um 20 Uhr statt.
➤ Information: Laufend aktualisierte In-
formationen stehen im Internet unter
www.landkreislauf-regensburg.de.

REGENSBURG. Abiturienten müssen
heute ihre Koordinaten schnell be-
stimmen und die Karriereplanung an-
packen. Einen Einblick in die Praxis
bekommen sie dafür bei der Berufsin-
formation 2010 der Regensburger Ro-
tary Clubs. An insgesamt 20 Abenden,
vom 22. September bis zum 20. Okto-
ber, helfen ihnen Persönlichkeiten aus
der Region bei der Orientierung im
Job-Labyrinth. Die Anmeldung läuft
ab jetzt unter www.berufsinfo-rot-
ary.de. Anmeldeschluss für jeden ein-
zelnen Info-Abend ist immer einen
Tag vor der Veranstaltung.

Die Qual derWahl lässt sich in Zah-
len fassen: 344 anerkannte Ausbil-
dungsberufe listet das Bundesinstitut
für Berufsbildung, die rund 350 Hoch-
schulen in Deutschland offerieren
knapp 8 800 Studiengänge. Da ist der
Blick in die Praxis wichtig. „So viel ge-
ballte Kompetenz und Information
sollten sich die jungen Leute nicht ent-
gehen lassen“, ist sich IHK-Hauptge-
schäftsführer Dr. Jürgen Helmes si-
cher. Er selbst wird am 27. September
aus dem beruflichen Alltag von Ver-
bandsarbeit und Öffentlicher Verwal-
tung berichten.

Das Programm ist vielfältig, wie die
Berufswelt es eben auch ist. Die Presse-
sprecherin von BMW, Martina Grieß-
hammer, etwa stellt am 6. Oktober die
Job-Perspektiven in Journalismus und
Öffentlichkeitsarbeit vor, R-KOM-Ge-
schäftsführer Alfred Rauscher berich-
tet am 15. Oktober aus derWelt der In-
formatik und Telekommunikation,
die Professorin Irmgard Schroll-De-
cker zeichnet am 4. Oktober Karrieren
in den sozialen und pädagogischen Be-
rufen nach. Neben klassischen Berufs-
feldern wie Bundeswehr oder Polizei
werden an den einzelnen Abenden

auch Dauerbrenner wie etwa die Inge-
nieurswissenschaften und innovative
Branchen wie die Biotechnologie vor-
gestellt. Die Berufsinformation der Re-
gensburger Rotary Clubs mit Unter-
stützung der IHK Regensburg für
Oberpfalz/Kelheim findet heuer be-
reits zum dritten Mal statt. Ziel des
Projekts ist die Förderung von Schüle-
rinnen und Schülern in der Kollegstu-
fe von Gymnasien, an der Fachober-
schule und Berufsoberschule.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Info: (09 41) 56 94 - 308; www.ihk-re-
gensburg.de

Rotarier helfenAbiturienten bei ihrer Berufswahl
SERVICE Persönlichkeiten aus der Region stellen an 20 Abenden verschiedenste Jobs vor / Anmeldung ab sofortmöglich
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Frauen stehlen im
großen Stil Kosmetika
STADTSÜDEN. Ein Ladendetektiv der
Regensburg Arcaden konnte amMitt-
woch zwei junge rumänische Frauen
beobachten, wie sie Kosmetikartikel
aus einemGroßmarkt entwendeten.
Die Polizeibeamten fanden später im
Auto der beiden Frauenweitere Kos-
metika imGesamtwert von rund 2000
Euro. Einen Teil derWare haben die
Diebinnen nach eigenenAngaben in
einem Supermarkt zur österreichi-
schenGrenze entwendet. Die Frauen
wollten die Artikel wieder verkaufen.
Die beiden Beschuldigtenwurden erst
nach sofortiger Zahlung einer Sicher-
heitsleistungwieder auf freien Fuß ge-
setzt, so ein Polizeisprecher amMitt-
woch.
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Polizei hilft Frau, ihr
Auto wieder zu finden
INNENSTADT.Eine ortsfremde 52-jähri-
ge Frau stellte amDienstagnachmittag
ihrenKleinwagen im Stadtgebiet ab.
Ohne sich Straßennamen oder einen
markanten Punkt einzuprägen, ent-
fernte sie sich, um ihren Geschäften
nachzugehen. Aufgrund der Erinne-
rungsdefizite konnte sie ihr Auto an-
derntags nichtmehr auffinden. Nach-
dem sie längere Zeit erfolglos nach ih-
rem Pkw geforscht hatte, wandte sie
sichHilfe suchend an die Polizei. Die
Beamten nahmen den fahrbarenUn-
tersatz in ihre Fahndungmit auf. Eini-
ge Stunden später konnte eine Strei-
fenbesatzung das Fahrzeug auffinden
und der Eigentümerin den Standort
mitteilen.
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Im Studentenheim
brennt eine Küche
STADTSÜDEN. Die Feuerwehrwurde
amDonnerstag gegen 11.30 Uhr in die
Friedrich-Ebert Straße zu einemKü-
chenbrand gerufen. Ein Bewohner des
Studentenheims hatte einen Brand auf
demHerd der Gemeinschaftsküche ge-
meldet. Das Feuer erfasste auch den
Dunstabzug und die Hängeschränke
der Küche. Als die Einsatzkräfte der
Berufsfeuer eintrafen, kam der Bewoh-
ner der Räume im vierten Stock den
Männern entgegen. Der Brandwurde
innerhalbwenigerMinuten gelöscht.
Die stark verqualmteWohnungwur-
demit einemHochdrucklüfter ent-
raucht. ImHauswaren insgesamt 18
Kräfte der Berufsfeuerwehr im Ein-
satz, so Brandamtmann Elmer Zim-
mermann später.
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